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Answers for energy.





Der Wind lässt sich nicht beein-
fl ussen. Mal weht er stark, mal 
schwach. Unsere Aufgabe ist es, 
immer so viel Energie wie möglich 
aus ihm herauszuholen.

Anne Schannong Vinther, 
Qualitätsingenieurin
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Innovationen für 
mehr Effizienz
Mit dem getriebelosen Design und den neuen Quan-
tum Blade Rotorblättern definiert Siemens die Spitze 
der Windenergieanlagen-Technik. Das Ergebnis dieser 
zwei Schlüsselinnovationen ist eine Windenergieanla-
ge mit maximaler Effizienz und Zuverlässigkeit – beste 
Voraussetzungen für eine attraktive Anlagerendite. 

Maximale Leistung mit 
50 Prozent weniger 
Bauteilen 

Die getriebelose Siemens Konstruktion 
enthält einen kompakten Permanent-
magnet-Generator, der weniger be-
wegliche Teile besitzt als je zuvor. 

Das einfache Design mit Permanent-
magneten erhöht die Effizienz – direkt 
durch die Minimierung des Energie-
verlusts, indirekt durch die Verringe-
rung des Wartungsaufwands. Der als 
Außen läufer konzipierte Rotor ermög-
licht ein kompakteres und leichteres 
Generatordesign. Transport und Instal-
lation werden einfacher und schneller.

Die B55 Quantum Blade 
Rotorblätter

Die neue Generation der Siemens Ro-
torblätter ist leichter als ihre Vorgän-
ger – aber genauso robust, wie man es 

von früheren Modellen kennt. Dank ih-
res einzigartigen Profils und des über-
arbeiteten Designs der Blattspitzen 
und Blattwurzeln bieten die Rotorblät-
ter souveräne Leistung bei schwachem 
und mittelstarkem Wind. Im Bereich 
der Blattwurzel kommt das „Flatback“-
Profil von Siemens zum Einsatz. Es mi-
nimiert Strömungsverluste und erhöht 
den Auftrieb. Ebenfalls mehr Auftrieb 
und dazu bessere akustische Eigen-
schaften resultieren aus der Verbesse-
rung des Blattspitzendesigns. 

Alles aus einem Guss

Siemens produziert seine neuen 
Quantum Blade Rotorblätter ebenso 
wie andere Modelle mit der paten-
tierten IntegralBlade® Technologie. 
Dabei wird jedes Rotorblatt in einem 
einzigen Fertigungsschritt aus glasfa-
serverstärktem Epoxidharz hergestellt. 
Das Ergebnis: mehr Stabilität, weniger 
Gewicht, keine Klebefugen.
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Geräuscharmer Betrieb

Mit ihrem niedrigen Geräuschpegel 
von 105 dB(A) ist die SWT-2.3-113 
eine der leisesten Windenergieanlagen 
auf dem Markt. Im Verhältnis zur 
hohen Energieleistung ist die Ge-
räuschbelastung extrem gering und 
Menschen und Tiere werden damit 
weniger beeinträchtigt.

Überlegene 
Netzverträglichkeit

Der Siemens NetConverter® sorgt dafür, 
dass die Windenergieanlage Spannung, 
Frequenz und abgegebene Leistung 
hochflexibel regulieren kann. Zudem 
lässt er die Anlage sicher durch Netzstö-
rungen („Fault Ride-through“) fahren. 
Damit ermöglicht dieses fortschrittliche 
Steuerungssystem modernstes Kraft-
werksmanagement.
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Technische  
Daten
Rotor

•	Blattanzahl: 3
•	Position: Luvläufer
•	Durchmesser: 113 m
•	Überstrichene Fläche: 10.000 m²
•	Drehzahlbereich: 6–13 U/min
•	Leistungsregelung: Pitch-Regelung  

mit variabler Drehzahl
•	Rotorblattanstellwinkel: 6 Grad

Rotorblatt

•	Typ: selbsttragend
•	Blattlänge: 55 m
•	Blatttiefe im Spitzenbereich: 0,63 m
•	Blatttiefe im Wurzelbereich: 4,2 m
•	Material: glasfaserverstärktes Epoxidharz
•	Oberflächenglanz: halbmatt, <30/ISO 2813
•	Oberflächenfarbe: Lichtgrau, RAL 7035

Aerodynamische Bremse

•	Typ: Drehung des Blattes in Fahnenstellung
•	Aktivierung: aktiv, hydraulisch

Mechanische Bremse

•	Typ: hydraulische Scheibenbremse
•	Position: Generator Heck
•	Anzahl der Bremszangen: 3

Leistungskurve

Maschinenhaus

•	Typ: vollständig geschlossen
•	Oberflächenglanz: seidenmatt, 30–40/ISO 2813
•	Farbe: Lichtgrau, RAL 7035

Generator

•	Typ: synchron, Permanentmagnet-Generator
•	Nennleistung: 2.300 kW

Netzeinspeisung

•	Nennleistung: 2.300 kW
•	Spannung: 690 V
•	Frequenz: 50 Hz oder 60 Hz

Windrichtungsnachführsystem

•	Typ: aktiv
•	Lager: außenverzahnt
•	Antrieb: 8 (optional 10) elektronische  

Windnachführungsmotoren
•	Bremse: passive Reibungsbremse

Steuerung

•	Typ: Mikroprozessor
•	SCADA System: WPS
•	Controller-Bezeichnung: SWTC, STC-1, SCS-1

Turm

•	Nabenhöhe: standortspezifisch
•	Korrosionsschutz: lackiert
•	Oberflächenglanz: seidenmatt, 30-40/ISO 2813
•	Farbe: Lichtgrau, RAL 7035 

Betriebsdaten

•	Einschaltwindgeschwindigkeit: 3 m/s
•	Nennwindgeschwindigkeit: 12–13 m/s
•	Abschaltwindgeschwindigkeit: 25 m/s

Gewicht (circa)

•	Rotor: 66.700 kg
•	Gondel: 73.000 kg
•	Turm: standortspezifisch
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Quantum Blade 

•	Einzigartiges	Design	und	Herstellungsverfahren
•	IntegralBlade®	Fertigung	in	einem	Stück	für	maximale	

Festigkeit
•	Optimierte	Aerodynamik	für	moderate	Wind-

bedingungen
•	Größere	Länge	für	eine	verbesserte	Energieausbeute
•	Blattwurzel:	minimale	Strömungsverluste	und	stärkerer	

Auftrieb

Getriebeloser Generator

•	Permanentmagnet-Design
•		Vollständig	geschlossen,	einfache	Handhabung	und	

leichtes Design
•	Optimale	Verlässlichkeit	und	Effizienz

Gondel

•	Stabil,	kompakt,	leichte	Struktur
•	Geräumiges,	ergonomisches	Design	–	maximale	Service-

freundlichkeit
•	50	Prozent	weniger	Bauteile	im	Vergleich	zu	Windenergie-

anlagen mit Getriebe 

Kühlung

•	Einfache	und	robuste	LiquidLink®	Wasserkühlung
•	Oben	montierte	passive	Kühlradiatoren
•	Hocheffizientes	zweistufiges	Kühlsystem
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